
Die sportliche Ausgangslage war eindeutig: 
Mit dem souveränen 11:7-Auswärtssieg 

beim UHC Hamburg II hatte sich der BHC die 
Tür geöffnet. Ein Sieg gegen die TG Heimfeld 
würde reichen. Für die Gäste war es die letzte 
Chance, selbst noch ins Aufstiegsrennen einzu-
greifen – entsprechend hoch war die Intensität 
der Begegnung. 

Das erste Viertel war geprägt von gutem, aber 
auch vorsichtigem Hockey. Beide Teams 
agierten diszipliniert, niemand wollte den 
ersten Fehler machen. Torchancen waren rar, 
das 0:0 nach 15 Minuten spiegelte die Nervo-
sität auf beiden Seiten wider. 
Ernüchterung folgte zunächst in der  
18. Minute mit dem 0:1-Rückstand. Doch die 
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BHC-Herren  
schreiben Geschichte
Schon beim Einlaufen war spürbar, dass dieser Nachmittag ein besonderer 
werden könnte. Die Halle am Heinrich-Baden-Weg war voll besetzt, die  
Erwartung greifbar. Zwei Spieltage vor Saisonende lag Geschichte in der Luft: 
Die 1. Herren des Bremer Hockey-Clubs hatten es selbst in der Hand, erstmals 
in die 2. Bundesliga aufzusteigen. 
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Wirkung. Die Anspannung wich sichtbar, das 
Spiel kippte. Julius Becker per Strafecke und 
Ole Frerichs nach einem konsequenten 
Alleingang sorgten noch vor der Pause für 
eine 3:1-Führung und spürbar mehr Sicherheit. 

Nach dem Seitenwechsel übernahmen die 
Oberneulander endgültig die Kontrolle. Ole  
Frerichs erhöhte mit zwei Treffern in der 31. 
und 34. Minute auf 5:1. Definitiv ein Höhepunkt: 
der traumhafte Torschuss von Kapitän Filius 
Conradi aus spitzestem Winkel. Zwar verkürzte 
Heimfeld noch einmal, doch Jonas Bellmann 
stellte umgehend den alten Abstand wieder 
her. Mit einem 7:2 ging es ins letzte Viertel. 

Dort mobilisierten die Gäste noch einmal alle 
Kräfte und erhöhten den Druck. Die Defensive 
des BHC blieb jedoch ruhig und organisiert. 
Auch der Treffer zum 7:3 änderte nichts mehr 
am Spielverlauf. Statt Zeit zu verwalten, blieb 
das Team bis zur letzten Sekunde fokussiert. 
Zwei Sekunden (!) vor Schluss setzte Julius 
Becker mit seinem zweiten Treffer den 
Schlusspunkt zum 8:3. Mit der Schlusssirene 
brach der Jubel los – auf dem Feld wie auf 
den Rängen. 

Mit dem Abpfiff war klar: Erstmals in der  
Vereinsgeschichte steigt eine Herrenmann-
schaft des BHC in die 2. Bundesliga auf. Der 
Erfolg ist das Ergebnis einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung, außergewöhnlicher Ath-
letik und konsequenter Talententwicklung im 
Club. Maßgeblichen Anteil daran hat Trainer 
Santiago Arceo, der die junge, überwiegend 
aus eigenen Talenten bestehende Mannschaft 
2021 in der Oberliga übernommen und Schritt 
für Schritt bis in die 2. Bundesliga geführt hat. 
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Muhamad Alfiana Jonas Bellmann Julius Becker Filius Conradi 
Ole Frerichs Jonathan Götz Jakob Jentschke Paul Jentschke 
Jakob Kraske Adi Leksono Malte Jovy Emil Kook  
Friedrich Mühl Felix Nordengrün Johannes Oberlies Johannes Pauser  
Jan-Philipp Ripke Sebastian Tecklenburg 
 
DAS TRAINER-TEAM: 
Santiago Arceo (Coach) Axel Kolb (Athletik) 
Andreas Jentschke (Betreuer) Dr. Horst Elbrecht (Betreuer, Mannschaftsarzt) 

DAS TEAM

Roten ließen sich nicht verunsichern. Paul 
Jentschke glich wenig später mit einem tech-
nisch starken Abschluss aus – ein Tor mit 
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Ländlich leben in Bremen.

„Ich bin  
unfassbar stolz  
auf mein Team – 
das war eine  
sensationelle  
Leistung!“ 
Trainer Santiago Arceo


